
Protokoll zur Gemeindeausschusssitzung vom 29.1.14 
 
Teilnehmer: laut Liste; entschuldigt: siehe Liste 
 

1. Geistlicher Impuls durch Herrn Bambynek 
2. Begrüßung durch Frau Kemmer 

 
3. 25 Jahre St. Urban 

Frau Kreß stellt das Jahresprogramm vor; dieses steht unter dem Motto  
„Gemeinde – Glaube – Kirche „ 
Ab Anfang Februar wird ein Flyer mit dem Programm verteilt; dieser kommt in 
alle Briefkästen der Kirchengemeinde (ca. 4.000); dazu noch Plakate zu den 
einz. Veranstaltungen; Termine vorab: 
 
9.2. Familiengottesdienst inkl. Gospelchor St. Stephan 
22.2. „Urban’s night“: besinnliche Nacht mit Iluminationen 
21./22.6. Kirchweih 
21.6. Volkslauf; Bavarian Brass und Soultones, Johannifeuer 
22.6. Festgottesdienst mit Mondlaub und später Festbetrieb 
20.7. Open Air Gottesdienst anschl. Familienspielfest 
12.10. Interaktive Märchenerzählerin 
25.10. Fantasy Spieltag 
16.11. Church rocks 
22.11. Einkehrtag im Montanahaus „Zukunft unserer Gemeinde“ 
1.6.-27.7. Ausstellung „25 Jahre St. Urban“ 
 
Gottesdienstreihe „Gemeinde mit Profil“ mit Gastrednern (siehe Flyer)  

 
4. Kindergottesdienste als Eucharistiefeier: 

Ziel: Kleinkindergottesdienst 2-3 x pro Jahr komplett in der Kirche stattfinden 
zu lassen; die Resonanz hierzu ist durchweg positiv; Versuch wird unternom-
men; 
Idee: in der Kirche soll ein „Ruheraum“ für kleine Kinder geschaffen werden; 
mit Teppich, Bücherkiste etc.; 
Eltern mit kleinen Kindern sollen grstl. nach vorne gebeten werden; 
Das KigoTeam kümmert sich um die Auswahl der Bücher und nimmt sich des 
Themas an;  
 

5. Homepage 
Die Homepage hat eine hohe Clickrate; Aufruf an alle Gruppen und Kreise, 
diese Plattform auch zu nutzen mit Fotos, kurzem Text etc. 
Anregung: die Famigodi-Termine sind derzeit schlecht zu finden; deshalb in 
den Kalender übertragen! 
 

6. Sanierung der Oberen Pfarre: 
Ursprüngliches Ziel der Sanierung war es, die Kirche in den Zustand wie vor-
her versetzt; aber mittlerweile gibt es entsprechende Verbesserungsansätze; 
hierfür läuft der Genehmigungsprozess; definitive Entscheidung liegt stiftungs-
rechtlich noch keine vor; Kostenschätzungen sind noch nicht möglich, da noch 
keine Detail- und Zeitplanung; Chorraum und Altarraum wären für weitere 2 
Monate Baustelle; Altar rückt weiter in den Kirchenraum vor; Zeitfenster dafür 

 



ist noch offen, entweder Start am Montag nach der Jubelkommunion oder 
Montag nach Urbani (11.5. oder 15.6.) Ziel: keine Baustelle zum Muttergottes-
fest; aber danach noch einmal Baumaßnahmen für den Turm; 
7.12. 14 (2. Advent) Pontifikalamt mit dem Erzbischof um 10:30 Uhr als Ab-
schluss des Großprojektes; 
Kunstschätze: werden grstl. wie vorher aufgehängt, aber einzl. Veränderungen 
möglich z.B. Kreuzweg und Beichtstühle 

 
7. SBR Wahr am 15./16.2. 

18 Sitze zu vergeben: 13 an die Obere Pfarre inkl. St. Urban und 5 an Dom 
inkl. Wildensorg; 
26 Kandidaten stehen zur Wahl; wahlberechtigt sind alle Gemeindemitglieder 
ab 17 Jahren bzw. nach der Firmung; 
jeder Wahlberechtigte hat bis zu 18 Stimmen; Briefwahl ist möglich; Wahlbüro 
ist der Pfarrsaal;  
mit der SBR Wahl löst sich der derzeitige Gemeindeausschuss auf und muss 
nach der Wahl neu gegründet werden;  
Herr Bambynek lobt die Organisation der SBR Wahl und den Wahlleiter Herrn 
Zimmermann; 
 

8. Gestaltung der Fasten- und Osterzeit 
 
a. Sonntag vor Aschermittwoch (2.3.14) Gottesdienst mit Kostümen (Kinder 

und Minis) sowie Musikern um 10:30 Uhr 
 

b. Predigtreihe in St. Urban steht im Kontext zur Fastenzeit 
c. Fastenessen am Palmsonntag 13.4.14? 

das traditionelle Fastenessen findet am Palmsonntag weiterhin in St. Ur-
ban statt; die Löffelzählung hierzu vorher auch in der Oberen Pfarre; 
am 6.4. (Achtung! Neuer Termin 23.3.14!!!!!) findet in der Oberen Pfarre 
ein FamiGodi mit anschließendem Essen statt; dieses wird als Fastenes-
sen deklariert, die Einnahmen werden dem Fastenessen in St. Urban bei-
gefügt; Ankündigungen hierzu in Gottesdiensten und Parrinfo; 
Frau Kemmer informiert Frau Müller (vom bisherigen Fastenessen-
Team) 
Frau Zeck informiert Herrn Bickel bzw. Herrn Walter; 

d. Gestaltung der Kar-/Osterwoche: 
i. Gründonnerstag: Agape mit Ölbergfeier (Frauenbund) 

ii. Blumenverkauf an Karfreitag 
iii. Osternacht: Übertragung des Gottesdienstes aus St. Stephan im 

Bayrischen Fernsehen; Ökumenischer Part der Oberen Pfarre ist 
das Feuer vor der Kirche; Jugendliche und Kinder sollen auch 
ums Feuer stehen; Agape durch Frauenbund vorbereitet 

iv. Ostersonntag: Ostereiersuchen im Pfarrgarten 
v. Palmsonntag: bereitet Kindergarten mit vor 
vi. Karfreitag: 10:00 Uhr Kreuzweg 

vii. Idee Herr Bambynek: „Fußwaschung“ an Gründonnerstag; nicht 
mit 12 Männern, sondern mit einem „Querschnitt“ aus der Ge-
meinde (Männer, Frauen, Jugendliche; entsprechende Infos gibt 
es vorher; gemeinsamer Einzug; Waschung wäre im Altarraum; 
symbolisch wird der rechte Fuß gewaschen; Auftrag Jesu wird 

 



 

1:1 übertragen; rituelles Feiern 
die Grundstimmung hierzu war positiv; 15 Teilnehmer finden, 
dass dieses Experiment gewagt werden soll; Gottesdienst um 
19:00 Uhr 

e. 24.4.14 Erstkommunion in der Oberen Pfarre 
f. 11.5.14 Jubelkommunion (Orga wie bisher durch Jubilare; Unterstützung 

durch Obere Pfarre); 
g. Während der Fastenzeit ist jeden Dienstag um 19:00 Uhr Kreuzweg in der 

Laurenzikapelle 
 

9. Termine: 
a. Am 1.5.14 ist eine Fußwallfahrt nach Gößweinstein geplant; 5:00 Uhr ab 

der Oberen Pfarre; 12-13:00 Uhr zweiter Zustieg ab Streitberg möglich; 
am Ende Gottesdienst in Gößweinstein um 16:30 Uhr; insgesamt ca. 40 
km; 

b. Pfarrfest Obere Pfarre am 5./6.7.14 
AK hierzu trifft sich demnächst; Teilnehmer: Karin Beck, Rita Schmitt, 
Hedwig Kemmer, Mathias Schwarzmann, Beate Wenzel-Leisgang 

c. 27.2. Weiberfasching in St. Urban: „Simsalabim – zauberhafter Weiberfa-
sching“ 

d. 12.3. 20:00 Uhr Vortrag von Dr. Reißig im Pfarrsaal zur Situation im heili-
gen Land  

e. 14.2. 19:00 Uhr Pfarrerin Kowalski und Pater Stephan Gottesdienst zum 
Valentinstag im „Zentrum der Liebenden“ (Karmelitenkirche“ 

f. 5.3. Redaktionsschluss des Osterpfarrbriefs 
g. 9.2. Kinderfasching in St. Urban (Kuchenspenden sind erwünscht) 

 
10. Sonstiges: 

a. Chor: regen Zuwachs; ca. 40 Sänger- und Sängerinnen; trifft sich jeden 
Montag ca. 1,5h 

b. Martha-Team: Sortierung und Beschriftung der Schränke im Pfarrsaal und 
Dolushaus für Besteck und Geschirr ist abgeschlossen; 

c. Kerzenweihe am Sonntag, 2.2. möglich 
d. Frau Hauptmann erklärt, dass Sie sich aus allen Ehrenämtern zurück-

zieht, Herr Bambynek dankt Ihr für das Engagement; 
 
 
Gez. 
Beate Wenzel-Leisgang 
7.2.14 
 
 
 
 
 
Achtung: konstituierende Sitzung des Gemeindeausschusses: Mittwoch, 9.4.14 
um 20:00 Uhr im Pfarrsaal 


